
XXXIX. JAHRES-BERICHT DES STIFTSGYMNASIUMS DER BENEDIKTINER ZU ST.
PAUL (KÄRNTEN) 1923/24

Aufsatz:

Mitteilungen aus dem St. Pauler Stiftsarchiv von Archivar Dr. P. Roman Bulfon.
a) Ableben und Beisetzung des Bischofs Stobäus von Lavant.
b) St. Pauler Marktordnung und Rechtspflege.
c) Ein Freimaurer-Rituale.

* * *

Reifeprüfungen

Schuljahr 1922/23.

Bei den am 9. Juli unter dem Vorsitze des Hofrates Dr. K. Rosenberg abgehaltenen
Reifeprüfungen erhielten zwei Kandidaten:
K o h l m a y r  N o r b e r t  aus Greifenburg und  P i c h l e r  W a l t e r  aus Indija in
Kroatien ein Zeugnis der Reife mit Auszeichnung, 9 Kandidaten wurden für reif mit
Stimmeneinhelligkeit, 5 für reif mit Stimmenmehrheit erklärt, einer auf ein halbes Jahr
reprobiert. Bei der Wiederholungsprüfung im Februartermine (25. Februar) erhielt dieser
ein Zeugnis der Reife mit Stimmeneinhelligkeit. Ein Realschulabiturient Franz Matteotti
aus Uggowitz in Kärnten unterzog sich mit gutem Erfolge (Stimmeneinhelligkeit) einer
Ergänzungsreifeprüfung aus Latein.

Schuljahr 1923/1924.

Verzeichnis der Abiturienten.

[...]

Die schriftlichen Reifeprüfungen wurden vom 2. bis 5. Juni, die mündlichen am 28. Juni
unter dem Vorsitze des Hofrates Dr. K. Rosenberg abgehalten. Bei letzteren wurden 2
Kandidaten: G r a z e r  O s k a r  aus Wien und  H i p f i n g e r   H a r a l d  aus Wien für
reif mit Auszeichnung, 6 Kandidaten für reif mit Stimmeneinhelligkeit und einer für reif mit
Stimmenmehrheit erklärt.


